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E I N G A N G 

KREISTAGSFRAKTION 

Landrat des Rhein-Sieg-Kreises 
Herrn Frithjof Kühn 
im Hause 

nachrichtlich 
Fraktionen 

Antrag gemäß § 9 GeschO zur nächsten Sitzung des Ausschusses für Schule und 
Bildungskoordinierung 

Sehr geehrter Herr Landrat, 

die SPD Kreistagsfraktion beantragt, dass bei der Aufstellung der Schulentwicklungspläne 
grundsätzliche konzeptionelle Überlegungen zur Inklusion berücksichtigt werden. 

Begründung: 
2008 hat Deutschland die „UN-Konvention über die Rechte von Menschen mit 
Behinderungen" ratifiziert. Es geht in der Konvention um eine inklusive Gesellschaft. Die Idee 
der Inklusion besteht darin, dass kein Kind oder Schüler mehr als „andersartig" angesehen 
werden soll. Alle Kinder sind förderbedürftig. Um die Forderung nach Inklusion Rechnung zu 
tragen, wäre es wichtig, dass die anstehenden Schulentwicklungspläne diese Gedanken 
aufnehmen und z.B. räumliche Möglichkeiten etc. entsprechend ausweisen. 

Mit freundlichen Grüßen 
gez. Sebastian Hartmann, Veronika Herchenbach-Herweg, Dietmar Tendier und Fraktion 
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